
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

Ist doch Ehrensache – Gestaltung von gemeinsamen Treffen und Veranstaltungen 
im Stadtteil 
 
Träger: Evangelische Gesamtschule Gelsenkirchen-Bismarck 

 
Problemlage: Schülerinnen und Schüler sollen für Berufe im sozialen und erzieherischen 

Bereich sowie im Veranstaltungsmanagement sensibilisiert werden. Das Projekt soll ferner 
dazu beitragen, dass Schülerinnen und Schüler mit noch unpräzisen Berufsvorstellungen 

ihre Perspektiven konkretisieren.  

Vorhaben:  
Schülerinnen und Schüler der EGG sollen zur Übernahme von ehrenamtlichen Tätigkeiten 

motiviert und an Institutionen im Stadtteil (KiTa auf der Haardt, Seniorenwohnheim etc.) 
herangeführt werden. In einer Vorbereitungs- und 
Erarbeitungsphase werden Schülerinnen und Schüler der EGG in die einzelnen Projekte 

eingearbeitet. Dabei geht es darum, dass die berufsspezifischen Aufgaben des 
Erziehers/der Erzieherin auf der einen und des Coaches in PC-Belangen auf der anderen 

Seite kennen lernen. In einem zweiten Schritt werden die Schülerinnen und Schüler auf 
ihre Aufgaben vorbereitet, damit sie eigenverantwortlich diese Aufgaben ausführen können. 
Anschließend werden sich die Schülerinnen und Schüler unter der Anleitung und Betreuung 

sowohl einer Diplompädagogin als auch der Fachkräfte in den Einrichtungen mit Kindern 
und Senioren regelmäßig treffen, gemeinsame Aktivitäten planen und durchführen und 

evtl. gemeinsame Unternehmungen und/oder Feiern (Bürgerplatzparty, Weihnachtsbazar, 
Nikolausfeiern etc.,) gestalten. Hierbei sollen die Schülerinnen und Schüler Erfahrungen bei 
der Planung und Durchführung von gemeinsamen Feiern und Veranstaltungen sammeln. In 

Absprache mit den beteiligten Institutionen, aber auch unterstützenden Einrichtungen wie 
z.B. dem Mehrgenerationenhaus in Bismarck, der AWO und/oder Ehrenamtagentur 

Gelsenkirchen sollen Möglichkeiten einer länger- bzw. langfristigen Zusammenarbeit 
gesucht und – wenn möglich – auch strukturiert werden. 

  

 


